Fragebogen für strukturierte Interviews (SI)

Anleitung: Verwenden Sie einen separaten Fragebogen für jede gefährdete Gruppe, über die sich die Befragten in der Phase der semi-strukturierten Interviews einig waren.

Gefährdete Gruppe und problematische Substanz(en)

V1: 

(Geben Sie die gefährdete Gruppe und die problematische(n) Substanz(en) ein,  die in der Phase der semi-strukturierten Interviews genannt wurden)

Gemeinschaft
ID-Nummer des Befragten
Interviewer:
Datum:

M1. Hintergrundinformationen über Befragte, die der Zielgemeinschaft angehören:

Geschlecht

( Mann
( Frau 

Wie alt sind Sie?         (( Jahre


Welcher ethnischen Gruppe gehören Sie an? Aus welcher Region Ihres Heimatlandes stammen Sie?…………………..

Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?……………………………….

Wie lange halten Sie sich im Gastland auf? ……………………………….

Wie lange halten Sie sich in diesem Zentrum / Lager / Viertel auf? ………………………

Welche soziale Stellung haben Sie in Ihrer Gemeinschaft?……………………….

Wie haben Sie Ihren Lebensunterhalt in Ihrer Heimat bestritten?……………………….

Wie bestreiten Sie zurzeit Ihren Lebensunterhalt? ……………………………….

M2. Hintergrundinformationen über Befragte, die Kontakt zur Zielgemeinschaft haben:

Beruf: …………………….

Geschlecht:    ( Mann       ( Frau

Alter:              (( Jahre

Umfeld:          ( in geschlossenem Umfeld
( nicht in geschlossenem Umfeld

Dauer des Kontakts mit der Zielgemeinschaft in Jahren:  (( Jahre



N. Gefährdete Gruppen und Substanzen

1. Laut Aussage der Schlüsselinformanten ist der Substanzgebrauch in der gefährdeten Gruppe V1 problematisch. Stimmen Sie dieser Aussage zu?

Gefährdete Gruppe V1………………….. 
Ja (  Nein (
Gibt es in dieser gefährdeten Gruppe andere Formen von problematischem Substanzgebrauch?

Anmerkungen


2. Kommt problematischer Substanzgebrauch überwiegend unter Männern oder Frauen vor?

( unter Männern


( unter Frauen


( sowohl unter Männern als auch unter Frauen


( weiß ich nicht

3. In welcher Altersgruppe findet man die meisten problematischen Gebraucher? Ich nenne Ihnen vier Altersgruppen.

Jünger als 18
          

(
Zwischen 18 und 30

(
Zwischen 30 und 45

(
Älter als 45


(
Weiß ich nicht


(
4. Halten sich die meisten problematischen Gebraucher hier alleine oder mit ihren Familien auf?

( alleine

( mit Familie

( beides 

( weiß ich nicht 

Anmerkungen



O. Definitionen

5. Problematischer Substanzgebrauch manifestiert sich auf verschiedene Arten. Können Sie auf einer Skala von 1 – 5 schätzen, in welchem Ausmaß diese Probleme in den folgenden Bereichen auftreten?

Anleitung: Geben Sie die drei Hauptprobleme ein, die im semi–strukturierten Fragebogen genannt wurden.
Zielproblem 1…………………………………

Gering ((((( Stark

Zielproblem 2…………………………………

Gering ((((( Stark

Zielproblem 3………………………………… 

Gering ((((( Stark

Anmerkungen



P. Faktoren
6. Problematischer Substanzgebrauch kann verschiedene Ursachen haben. Können Sie auf einer Skala von 1 – 5 die Bedeutung dieser Ursachen für Ihre Gemeinschaft schätzen?

Unterschiede im Substanzgebrauch 

zwischen Heimatland und Gastland

Unwichtig ((((( Wichtig

Situation im Heimatland


Unwichtig ((((( Wichtig

Situation im Gastland



Unwichtig ((((( Wichtig

Funktion/Nutzen des aktuellen 

Substanzgebrauchs



Unwichtig ((((( Wichtig

Anleitung: Geben Sie die im semi–strukturierten Fragebogen genannten anderen Ursachen ein.

Andere Ursache:…………………………… 
Unwichtig ((((( Wichtig

Andere Ursache:..………………………….. 
Unwichtig ((((( Wichtig

Anmerkungen



Q. Prävention

7. Schlüsselinformanten in den semi-strukturierten Interviews nannten verschiedene Interventionsmethoden, die zur Vorbeugung von problematischem Substanzgebrauch unter Asylbewerbern und Flüchtlingen beitragen können. Können Sie auf einer Skala von 1 – 5 angeben, wie sinnvoll diese Methoden Ihrer Meinung nach sind?

Anleitung: Geben Sie die in den semi–strukturierten Interviews  genannten Präventionsmethoden ein.
Methode 1…………………………………………
Nicht sinnvoll ((((( Sinnvoll

Methode 2…………………………………………
Nicht sinnvoll ((((( Sinnvoll

Methode 3…………………………………………
Nicht sinnvoll ((((( Sinnvoll

Methode 4………………………………………… 
Nicht sinnvoll ((((( Sinnvoll

Anmerkungen



8. Können Sie auf einer Skala von 1 – 5 einschätzen, wie hoch der Kenntnisstand der Zielgruppe über die Risiken der gebrauchten Substanz(en) ist?

Uninformiert ((((( Gut informiert




Anmerkungen



Informationsquellen

Was ist die wichtigste Quelle der Informationen, die Sie in diesem Interview erteilt haben? Stammen Ihre Informationen von Flüchtlingen oder Asylbewerbern selbst, von Kollegen, die mit Flüchtlingen und Asylbewerbern arbeiten, oder aus schriftlichen Quellen?

( Flüchtlinge, Asylbewerber

( Kollegen

( Schriftliche Quellen

( Andere Quellen, nämlich ………………………

Schneeball: Berufskräfte 

Wir sind fast am Ende des Interviews angelangt. Wir danken Ihnen für alle Informationen, die wir vertraulich behandeln werden. Zum Abschluss habe ich noch ein paar kurze Fragen an Sie:

Kennen Sie andere Kollegen, die mit Flüchtlingen und Asylbewerbern arbeiten und ebenfalls Information zu diesem Thema besitzen?

Würden Sie uns diesen Kollegen vorstellen?

Kennen Sie Personen, die in der Gemeinschaft 1, 2, 3 von Flüchtlingen und Asylbewerbern eine zentrale Rolle haben,  ebenfalls Information zu diesem Thema besitzen und bereit wären, mit uns zu sprechen?

Würden Sie uns diesen Personen vorstellen?

